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Vorwort 
 

Liebe Mitglieder des Instituts, 

wir freuen uns, Ihnen eine neue Ausgabe unseres Newsletters zu präsentieren und Sie über aktuelle 
Entwicklungen am Institut für Volkswirtschaftslehre zu informieren. 

Ein besonderes Highlight der vergangenen Wochen war die erste Tagung des von Anja Prummer 
mitbegründetem Ausschuss für Politische Ökonomie des Vereins für Socialpolitik, die am 26. und 27. 
März 2026 an der Freien Universität Berlin stattfand.  Der von Anja Prummer und Max Steinhardt 
organisierte Workshop bot mit Vorträgen, Diskussionsrunden und einer Postersession eine gelungene 
Plattform für den wissenschaftlichen Austausch. 

Zugleich steht unser Institut vor strukturellen Herausforderungen: Vor dem Hintergrund der durch 
das Land Berlin gekündigten Hochschulverträge und der damit verbundenen Einsparmaßnahmen hat 
das VWL-Professorium beschlossen, die Einstellung des Masterstudiengang Public Economics in die 
Wege zu leiten und dafür den Master Economics weiterzuentwickeln. Ab dem Wintersemester 2026/27 
werden keine neuen Studierenden im Master Public Economics mehr aufgenommen. Für bereits 
eingeschriebene Studierende bleibt das Studium unverändert fortführbar; das Lehrangebot ist bis 
mindestens Sommersemester 2030 gesichert. Weitere Informationen dazu finden sich in diesem 
Newsletter. 

Ein besonderer Dank gilt Isabella Winter und Cordula Arlinghaus-Budimir für ihre wertvolle 
Unterstützung bei der Erstellung dieses Newsletters. 

Wie immer freuen wir uns über Ihr Feedback unter econnl@wiwiss.fu-berlin.de. 

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre! 

Viele Grüße, 

Peter Mohr und Jan Marcus 
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Personen 
 

Neue Mitarbeiter*innen 
 

Gabriel Ziegler ist seit Oktober 2025 wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Lehrstuhl für Mikroökonomie. Zuvor war er Lecturer in Economics an der 
University of Edinburgh sowie Visiting Assistant Professor an der University 
of Pittsburgh. Er promovierte in Economics an der Northwestern University 
(USA) und studierte zuvor in Wien und Graz. Forschungsaufenthalte führten 
ihn an Universitäten in Europa, Nordamerika und Asien. Seine Forschung 
liegt im Bereich der Wirtschaftstheorie, insbesondere der Spieltheorie und 
Informationsökonomik. Inhaltlich beschäftigt er sich mit Fragen des 
Entscheidens unter Unsicherheit und des strategischen Denkens in 

interaktiven Problemen, mit den Grundlagen der Spieltheorie sowie mit Matching und Schulwahl. 
Seine Arbeiten wurden mehrfach in Games and Economic Behavior, im Journal of Political Economy 
Microeconomics und in Economics Letters veröffentlicht. In der Lehre unterrichtet er verschiedene 
Themen der mikroökonomischen Theorie, von Grundlagenveranstaltungen bis zu vertiefende Kurse 
auf Bachelor-, Master- und Promotionsniveau. 

 

Leoluca Villa unterstützt seit April 2026 die Professur für Internationale 
Finanzwissenschaft als Wissenschaftlicher Mitarbeiter. 

 

Austritte 
 
Marc Bachmeier hat seine Tätigkeit als Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Professur für 
Internationale Finanzwissenschaft zum 04. Oktober 2025 beendet, er ist aber weiterhin an der 
Professur für Angewandte Statistik im Rahmen eines Drittmittelprojekts beschäftigt. 
 
Svenja Miltner hat ihre Tätigkeit als Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für 
Internationale Finanzwissenschaft zum 31. März 2026 beendet. 
 
Honorarprofessor Christian Kastrop verabschiedet 

Christian Kastrop, Honorarprofessor für Öffentliche 
Finanzen, Fiskalregeln und internationale Institutionen, ist 
zum 01.10.2025 als Honorarprofessor ausgeschieden. Der 
Fachbereich bedankt sich für sein großes langjähriges 
Engagement in der volkswirtschaftlichen Lehre. Christian 
Kastrop war lange Jahre beim BMF in verschiedenen 
Leitungspositionen tätig, bevor er 2014 als Direktor der 
Abteilung für wirtschafts- und finanzpolitische Studien der 
OECD nach Paris ging.  
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2018 kam er zurück nach Deutschland und übernahm als Direktor das Programm „Europas Zukunft“ 
der Bertelsmann Stiftung. 2020 wechselte er als Staatsekretär für „Verbraucherpolitik und Digitale 
Gesellschaft“ wieder zurück in die Politik. Seine große Expertise zu öffentlichen Finanzen, 
institutionellen Strukturen und den finanzpolitischen Entwicklungen in Europa brachte er über 20 
Jahre lang in vielen spannenden und gern besuchten Lehrveranstaltungen unseres Fachbereichs ein. 
In der Lehre verstand er sich gleichsam als Brückenbauer zwischen ökonomischer Theorie und 
wirtschaftspolitischer Praxis, so etwa in den Seminaren über die Architektur internationaler 
Wirtschaftsinstitutionen, der Europäischer Haushalts- und Finanzpolitik sowie zuletzt zur The Political 
Economy of Fiscal Rules. Wir danken Christian Kastrop für dieses Engagement und wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute. 
 
 

Preise 
 
Andreas Asseyer (Juniorprofessur für Mikroökonomie) wird mit dem Forschungspreis VWL 2025 
ausgezeichnet. Prämiert wird seine Publikation „Information Orders in Screening Problems“, 
erschienen im Journal of Economic Theory. Der Preis wird vom Fachbereich verliehen und wurde in 
der ersten Sitzung des Fachbereichsrats 2026 durch die Forschungsdekanin überreicht. 
 
 

Piotr Larysz (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender) 
erhielt den „Preis für herausragende Lehre“ des Fachbereichs 
Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin für die „Beste 
Bachelorübung mit über 20 Teilnehmer*innen“ (Lehrveranstaltung: 
Einführung in die Arbeitsmarkttheorie, basierend auf den Ergebnissen der 
Lehrevaluation im SoSe 2025). 
 
 
 

 
Ulrich Schneider (Professur für Angewandte Statistik) erhielt den „Thomas-Mellewigt Preis für die 
beste Bachelorvorlesung“ für die Veranstaltung „Einführung in die Statistik“. 
 
Gleichzeitig wurde Ulrich Schneider mit der Lehrveranstaltung „Einführung in die Statistik“ in der 
Kategorie „Beste Lehre, die Grundlagenwissen und -kompetenzen vermittelt“ von der Freien 
Universität Berlin im Rahmen des hochschulinternen Auswahlverfahrens auf der Short-List zur 
Nominierung für den Berliner Landeslehrpreis für exzellente Hochschullehre 2026 ausgewählt. 
 
Michael Tran Xuan (Professur für Ökonometrie) erhielt den „Preis für herausragende Lehre“ für die 
beste Masterveranstaltung des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft. 
 
Der wissenschaftliche Nachwuchspreis 2025 des Statistischen Bundesamts wurde für vier 
herausragende Arbeiten verliehen. Ausgezeichnet wurde unter anderem Andreas Leibing für seine 
Dissertation „Education, Expectations, and the Economy: Four Essays in Education and Labor 
Economics“, betreut von C. Katharina Spieß an der Freien Universität Berlin. Mit dem Wissenschafts-
preis „Statistical Science for the Society“ werden Nachwuchsforschende geehrt, deren Arbeiten 

https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-lehre/qualitaetsmanagement/preis-fuer-gute-lehre.html
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-lehre/qualitaetsmanagement/preis-fuer-gute-lehre.html
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-lehre/qualitaetsmanagement/preis-fuer-gute-lehre.html
https://www.fu-berlin.de/sites/dcat/Lehrpreis/_inhaltselemente_LP/Ausschreibung_Landeslehrpreis-2026_final.pdf
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-lehre/qualitaetsmanagement/preis-fuer-gute-lehre.html
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Methodenprobleme mit engem Bezug zur amtlichen Statistik adressieren oder empirische 
Fragestellungen auf Basis intensiver Nutzung der Daten der amtlichen Statistik untersuchen. 
 
Alina Meiner erhielt für ihre Bachelorarbeit in Volkswirtschaftslehre mit dem Titel „The Effects of 
Being and Becoming a Single Parent on the Time Use of Women in Germany“ den Preis für 
Abschlussarbeiten mit Gender-Bezug am Fachbereich Wirtschaftswissenschaft. Die Auszeichnung 
wurde von der dezentralen Frauenbeauftragten, Frau Schlickmann, verliehen. Die Betreuung der 
Arbeit erfolgte durch Jan Marcus (Professur für Angewandte Statistik). 
 
Bereits zum neunten Mal konnten die Preise für die besten Abschlussarbeiten im Bereich Monetäre 
Makroökonomik vergeben werden. Überreicht wurden die Preise auf der Abschlussfeier am 12.12.2025 
von Robert Lux von der Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbank in Berlin und Brandenburg und 
Dieter Nautz (Professur für Ökonometrie). Es wurden herausragende wissenschaftliche Arbeiten in 
verschiedenen Qualifikationsstufen gewürdigt. In der Kategorie Dissertationen erhielt Laura 
Pagenhardt für ihre Arbeit „Policy in Practice: Communication, Rules and Income Inequality“ die 
Auszeichnung für den besten Beitrag. Im Bereich der Masterarbeiten wurden Marlene Müller für ihre 
Analyse „Medium-Term Economic Effects of Flood Intensity across European Regions“ und Antonia 
Vogel für ihre Arbeit „Heat Extremes, Prices, and Vulnerability: Evidence from European 
Mediterranean Regions“ prämiert. In der Kategorie Bachelorarbeiten gingen die Preise an Marcus 
Borlinghaus mit seiner Studie “The Impact of Inflation on the Wealth Distribution: Evidence from 
Germany, 2022-2024” sowie an Claudio Orlando für seine Arbeit “The Macroeconomic Effects of 
Government Spending on Long-Term Interest Rates: Evidence from Germany”” 

 

Abgeschlossene Promotionen  
 
Niklas Isaak, Institutions, Labor Market Inequalities, and Welfare, 25.11.2025, Gutachter*innen:  
Haan, P., Balleer, A. 

Neil Murray, The Dynamics of Risk Preferences: Empirical Perspectives on Adaption and Behavior, 
10.12.2025, Gutachter: Schröder, C., Marcus, J. 

Eric Johannes Dasenbrock, Three Essays in Laboreconomics and Macroeconomics: Unemployment 
Benefits, Wage Adjustments, and Short-Time Work, 03.02.2026, Gutachter*innen: Gerke, B., 
Kriwoluzky, A. 

 
Neu zugelassene PhD-Student*innen 

Herzlich Willkommen an alle neu zugelassenen PhD-Student*innen: 

PhD-Student*in Betreuer*in Programm 

Marttinen, Sonja Prof. Haan BSoE 

Coskun, Bahar Prof. Haan BSoE 

Knezevic, Isidora Prof. Santos Silva BSoE 

https://refubium.fu-berlin.de/handle/fub188/48652
https://refubium.fu-berlin.de/handle/fub188/50577
https://fu-berlin.primo.exlibrisgroup.com/permalink/49KOBV_FUB/11cd59i/alma9962243971502883
https://refubium.fu-berlin.de/handle/fub188/51552
https://refubium.fu-berlin.de/handle/fub188/51552
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Veranstaltungen 
 

1. Tagung des Ausschusses für Politische Ökonomie (Verein für Socialpolitik) 

Vom 26. bis 27. März 2026 fand an der 
Freien Universität Berlin die 1. Tagung 
des neu gegründeten Ausschusses für 
Politische Ökonomie des Vereins für 
Socialpolitik statt. Der Workshop wurde 
von Anja Prummer und Max Steinhardt 
organisiert und enthielt Vorträge,  
Diskussionsrunden sowie eine 
Postersession (Programm). 

 
 
20th Berlin IO Day 

Am 20. März 2026 fand der 20. Berlin IO Day am Fachbereich statt. Der Berlin IO Day ist ein eintägiger 
Workshop, der zweimal im Jahr die Gemeinschaft der Berliner Forschenden mit Interessen im Bereich 
der Industrieökonomik für fünf Forschungsvorträge von externen Sprecher*innen zusammenbringt. 
Diese Veranstaltung wurde von Andreas Asseyer (Juniorprofessur für Mikroökonomie) organisiert.  
 
 
Internes Doktorandenseminar im Bereich Makroökonomie 

Am 9. März 2026 stellten Doktorand*innen aus Berlin und anderen Universitäten an der Freien 
Universität Berlin ihre aktuellen Forschungsarbeiten zu verschiedensten Themen der Makroökonomie 
vor. 
 
 
FU-WWU Winterschool 
 
Anfang März fand an der Wirtschaftsuniversität Wien die zweite FU-WWU Winterschool statt. Der 
einwöchige Workshop bietet Doktorand*innen der FU und der WWU die Möglichkeit, ihre 
Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Verhaltensökonomie vorzustellen und zu diskutieren. Darüber 
hinaus wurden zwei PhD-Wahlkurse von Dozent*innen beider Einrichtungen gehalten. 
 
 

7. Jahrestagung - Berlin Network on Wellbeing Research 

Das 7. BeWell-Treffen fand am 26. und 27. Februar 2026 in Halle (Saale) statt. Im Rahmen der Tagung 
fand eine lebhafte Podiumsdiskussion über die Zukunft der Wellbeing-Forschung mit Leonie 
Steckermeier (RPTU Kaiserslautern-Landau), Ronnie Schöb (Freie Universität Berlin), Martijn Burger 
(Erasmus-Universität Rotterdam) und Gundi Knies (Thünen-Institut Braunschweig) statt.  

https://www.wiwiss.fu-berlin.de/fachbereich/vwl/prummer/Aktuelles/Programm-VfS-Inaugural-Workshop.html
https://drive.google.com/file/d/10qtOuCl56Ss1x50AqsLpvVHVQ4-1Ald2/view
https://www.diw.de/en/diw_01.c.991565.en/events/the_20th_berlin_io_day.html
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/en/forschung/research-on-wellbeing/index.html
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An zwei Tagen wurden zahlreiche hochkarätige Forschungs-
projekte von verschiedenen Mitgliedern aus den Bereichen 
Psychologie, Soziologie und Wirtschaftswissenschaften 
vorgestellt. Zum ersten Mal wurde eine Postersession ange-
boten, die besonders gut ankam. Programm 2026.  
 
 
 

 
 
Abschlussfeier 2025 

Am 12. Dezember 2025 fand im Henry-Ford-Bau der Freien Universität Berlin die WiWiss-
Abschlussfeier 2025 statt, die der Fachbereich Wirtschaftswissenschaft gemeinsam mit WiWiss Alumni 
der Ernst-Reuter-Gesellschaft ausrichtete. In festlichem Rahmen wurden über 250 Absolvent*innen 
aus den Bachelor-, Master- und Promotionsprogrammen geehrt. Mehr als 900 Gäste begleiteten die 
Feier und trugen zu einem besonderen Abend bei.  

https://www.wiwiss.fu-berlin.de/en/forschung/research-on-wellbeing/_ablage/BeWell_Program_2026.pdf
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Die Veranstaltung bot einen würdigen Rahmen, um die Leistungen der Absolvent*innen zu würdigen 
und diesen wichtigen Meilenstein gemeinsam mit Familien, Freund*innen sowie Mitgliedern des 
Fachbereichs zu feiern. Zugleich unterstrich sie die enge Verbindung zwischen dem Fachbereich und 
seinem Alumni-Netzwerk. 
 
Der Fachbereich gratuliert allen Absolvent*innen herzlich zu ihrem erfolgreichen Abschluss und 
wünscht ihnen für ihren weiteren Weg alles Gute. Gleichzeitig freuen wir uns, wenn sie der WiWiss-
Community auch in Zukunft verbunden bleiben. 
 
 
1. Interner Workshop der DFG-Forschungsgruppe “Labor Market Transformation” 
 
Die von der DFG geförderte Forschungsgruppe „Labor Market Transformation: Scarcity, Mismatch, 
and Policy“ veranstaltete am 13. November 2025 ihren ersten internen Workshop an der Freien 
Universität Berlin. Nach dem ersten Forschungsjahr stellten die Mitglieder die Fortschritte in sieben 
Teilprojekten vor und tauschten ihre Ergebnisse aus. Die Forschungsgruppe untersucht, wie 
Veränderungen wie demografischer Wandel, Digitalisierung oder Klimapolitik die Arbeitsmärkte 
durch Arbeitskräftemangel und Qualifikationsungleichgewichte neugestalten. Der Workshop zeigte 
deutliche Fortschritte in verschiedenen Themenbereichen auf, darunter Unternehmensreaktionen, 
Humankapital, Bildung, Regulierung, geschlechtsspezifische Unterschiede und das Arbeitskräfte-
angebot älterer Arbeitnehmer*innen, und förderte intensive Diskussionen und die Zusammenarbeit 
unter den teilnehmenden Forschenden. 
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Doktorandenprogramm EQUALFIN 

EQUALFIN Doctoral Program Opening Event 

Am 27. November 2025 fand am Fachbereich 
Wirtschaftswissenschaft der Freien 
Universität Berlin die offizielle Eröffnung 
des Doktorandenprogramms EQUALFIN 
statt. Die Veranstaltung wurde von Prof. 
Barbara Fritz (FU Berlin) und Prof. Heike 
Joebges (HTW Berlin) sowie der Vize-
präsidentin der FU, Prof. Verena Blechinger-
Talcott, eröffnet. Die Begrüßungsworte 
sprachen Prof. Jochen Bigus, Dekan des 
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft, und 

Prof. Sebastian Dullien, wissenschaftlicher Direktor des Instituts für Makroökonomie und 
Wirtschaftsforschung der Hans-Böckler-Stiftung. Den Hauptvortrag zum Thema „Inequality in the 
21st Century: The Neglected Role of Financial Markets“ hielt Prof. Waltraud Schelkle (European 
University Institute). Auf dem anschließenden Empfang hatten die Gäste Gelegenheit zum Networking 
und zum Gedankenaustausch. 
 
EQUALFIN Workshop “Qualitative Research in Economics”  

Am 28. November 2025 fand der EQUALFIN-Workshop on Qualitative Research in Economics statt, 
der von Prof. Barbara Fritz (FU Berlin) organisiert und von Prof. Waltraud Schelkle (European 
University Institute) geleitet wurde. Der Workshop regte die Teilnehmenden dazu an, über die 
Trennung zwischen quantitativer und qualitativer Forschung hinauszugehen, und hob den Wert von 
Mixed-Methods-Ansätzen in der sozialwissenschaftlichen Forschung hervor, insbesondere durch 
vergleichende Forschungsdesigns. Besonderes Augenmerk wurde auf die Untersuchung von (Un-) 
Gleichheit und Finanzen gelegt. An der Veranstaltung nahmen EQUALFIN-Doktorand*innen und 
andere Doktorand*innen der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät teil, und die Veranstaltung bot 
Gelegenheit zu einem fruchtbaren und anregenden Austausch. 
 
EQUALFIN Workshop “Introduction to Mixed-Methods” 

Am 12. und 13. Februar 2025 fand der von Prof. Barbara Fritz 
(FU Berlin) und Prof. Heike Joebges (HTW) organisierte und 
von Prof. Ingo Rohlfing (Uni Passau) geleitete EQUALFIN-
Workshop zum Thema „Mixed Methods“ statt. Die 
Teilnehmer*innen wurden in die Grundlagen der Mixed-
Methods-Forschung und deren Anwendung in der 
Kausalanalyse eingeführt. Der Workshop beleuchtete die 
Gründe für die Kombination qualitativer und quantitativer 
Ansätze und diskutierte eine breite Palette von Mixed-
Methods-Designs, einschließlich Fragen der Fallauswahl, der 
Konzeptverwendung und der Integration theoretischer 
Erwartungen über die Methoden hinweg. Anhand von 
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Beispielen aus verschiedenen Fachgebieten gewannen die Teilnehmer*innen Einblicke sowohl in die 
Vorteile als auch in die methodischen und praktischen Herausforderungen der Mixed-Methods-
Forschung. Doktorand*innen stellten ihre methodischen Ansätze vor und erhielten wertvolles 
Feedback von den Expert*innen, was den Workshop sehr interaktiv und bereichernd machte. An der 
Veranstaltung nahmen Doktorand*innen von EQUALFIN sowie weitere Doktorand*innen der Fakultät 
für Wirtschaftswissenschaften teil, die für einen anregenden akademischen Austausch sorgten. 
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Drittmittelprojekte 
 

Britta Gehrke, Nicolas Syrichas (Professur für Makroökonomik): The macroeconomic effects of short-
time work: firms, productivity, and long-term impacts; Deutsche Forschungsgesellschaft (DFG), 
Projektlaufzeit: 36 Monate; Förderhöhe: 280.725 €   

Kurzarbeit ist in Deutschland und anderen OECD-Ländern ein zentrales arbeitsmarktpolitisches 
Instrument, mit dem vorübergehende Arbeitszeitverkürzungen bezuschusst werden, um Arbeitsplätze 
in Konjunkturabschwüngen zu erhalten. Während ihre kurzfristigen stabilisierenden Effekte gut 
dokumentiert sind, ist über ihre Auswirkungen auf den Strukturwandel und die langfristigen 
wirtschaftlichen Folgen wenig bekannt. Wir schließen diese Lücke, indem wir die langfristigen 
Auswirkungen von Kurzarbeit auf die Umverteilung von Arbeitskräften, die Zerrüttung von 
Teamstrukturen und die Kapitalakkumulation untersuchen. 

 
Peter Haan (S-Professor für empirische Wirtschaftsforschung): Die Effekte von nichtkognitiven 
Fähigkeiten für das Lohnwachstum und die Rolle von Berufen und Firmen (HA 5526/13-1). Deutsche 
Forschungsgesellschaft (DFG), Projekt Sachbeihilfe. Projektlaufzeit: 36 Monate. Förderhöhe: 243.178 
Euro zuzüglich 22 Prozent Programmpauschale 
 
Das Ziel dieses Forschungsprojektes ist es, die Auswirkungen nicht-kognitiver Fähigkeiten auf 
individuelles Lohnwachstum und die Einkommensentwicklung in verschiedenen Berufen und 
Unternehmen zu analysieren und zu quantifizieren, wie sich die Effekte nach berufs- und 
unternehmensspezifischen Qualifikationsanforderungen unterscheiden. Darüber hinaus wird 
untersucht, wie nicht-kognitive Fähigkeiten die Berufswahl über den Lebenszyklus beeinflussen, und 
das Potenzial von Bildungsreformen sowie Steuer- und Transferreformen zur Unterstützung von 
Lohnwachstum analysiert. Damit leistet diese Forschung einen Beitrag zur Literatur über die 
Heterogenität der Einkommen, und die Entwicklung von Lohnwachstums und Ungleichheit. 
 

Manuel Santos Silva (Junior-Professur Ökonomie Lateinamerikas), Carmen Marull Maita 
(Promotionskolleg EQUALFIN) und Bettina Schorr (Institute for Latin American Studies - FU), 
gemeinsam mit Daniel Moreno (Universidad de San Simón, Cochabamba, Bolivia) und David Sulmont 
(Pontificia Universidad Católica del Perú (PUCP), Lima, Peru): Environmental Concern in Latin America 
(ECLA): Research Gaps and Methodological Challenges; Deutsche Forschungsgesellschaft (DFG), 
Förderprogramm: Aufbau internationaler Kooperationen. Projektlaufzeit: 03/2026-02/2027; 
Förderhöhe: €27.626.  

Dieses Pilotprojekt soll den Grundstein für eine gemeinsame und systematische empirische 
Forschungsagenda zu den Determinanten von Umweltpräferenzen in Lateinamerika legen, wobei ein 
besonderer Schwerpunkt auf der Andenregion liegt. 

  

https://www.wirtschaftsdienst.eu/autor/britta-gehrke.html
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Neuigkeiten 
 
Aus der Lehre 

Großer Jahrgang neuer Erstsemester-Studierenden am Fachbereich 
Im Wintersemester 2025/26 kam es in den Bachelorstudiengängen BWL und VWL zu einer deutlichen 
Überbuchung bei den Erstsemestern. Die Auswirkungen zeigen sich aktuell vor allem in den großen 
Einführungsveranstaltungen wie Mathematik und Einführung in die VWL, werden perspektivisch 
jedoch auch andere Studienbereiche betreffen. Kurzfristig konnte die Situation durch eine 
Aufstockung der Tutorien erfolgreich abgefedert werden. 
 
Geplante Einstellung des Masterstudiengangs Public Economics 
Vor dem Hintergrund der strukturellen Veränderungen infolge der Kündigung der Hochschulverträge 
durch das Land Berlin und der damit verbundenen Einsparmaßnahmen steht das Institut für 
Volkswirtschaftslehre vor erheblichen personellen Herausforderungen. Insbesondere die ab 2027 
wegfallende Professur für Internationale Finanzwissenschaft entzieht dem Bereich Public Economics 
eine zentrale Säule in Forschung und Lehre. Da bislang ein Großteil der Pflichtveranstaltungen im 
Masterstudiengang Public Economics durch die Professuren dieses Bereichs abgedeckt wird, fehlt 
künftig die notwendige fachliche und kapazitäre Grundlage, um den Studiengang in seiner bisherigen 
Form aufrechtzuerhalten. Gleichzeitig erschweren die insgesamt reduzierten Ressourcen die parallele 
Durchführung mehrerer spezialisierter Masterprogramme in gleichbleibend hoher Qualität. 
 
Vor diesem Hintergrund hat das VWL-Professorium beschlossen, die Einstellung des 
Masterstudiengangs Public Economics anzustoßen und stattdessen den Masterstudiengang 
Economics weiterzuentwickeln. Erstmals werden zum Wintersemester 2026/27 keine neuen 
Studierenden im Master Public Economics zugelassen. Der Zulassungsstopp für den Master-
studiengang Public Economics betrifft ausschließlich künftige Zulassungen und hat keine Aus-
wirkungen auf die Studierbarkeit bereits eingeschriebener Studentinnen und Studenten in den beiden 
Mastern: Das Studium kann wie geplant fortgesetzt und abgeschlossen werden, und das Lehrangebot 
im Master Public Economics wird mindestens bis einschließlich Sommersemester 2030 sichergestellt. 
 
Beim Master Economics ist eine stärkere Profilbildung innerhalb des Studiengangs geplant, die sich 
an den Forschungsschwerpunkten des Instituts – darunter weiterhin auch Public Economics – 
orientiert. Ziel ist es, den Bereich Public Economics auch künftig fest in der Lehre zu verankern, ihn 
jedoch in ein breiter aufgestelltes, nachhaltiges Masterkonzept zu integrieren. Die Umstrukturierung 
soll dazu beitragen, die Qualität der volkswirtschaftlichen Ausbildung langfristig zu sichern und 
zugleich die Stärken des Instituts klarer sichtbar zu machen. 
 

Fachgespräch für VWL-Bachelor- und Masterstudiengänge 
Deutsche Bachelor- und Masterstudiengänge sind laut Studienakkreditierungsstaatsvertrag einer 
gesetzlich geregelten Qualitätskontrolle unterworfen und müssen akkreditiert werden; auch das 
Berliner Hochschulgesetz schreibt vor, dass Studiengänge regelmäßig qualitativ zu bewerten sind. Das 
sogenannte „Fachgespräch“ ist eines der obligatorischen Qualitätssicherungsformate, das externe 



  

13 
 

Expertise einbindet und das Konzept eines Studiengangs kritisch hinterfragt. Am Freitag, 7. November 
2025, fand ganztägig die Bewertung der volkswirtschaftlichen Bachelor- und Masterstudiengänge 
durch folgende externe Gutachter*innen statt: 
 
 Prof. Dr. Zohal Hessami (Professorin für Sozialpolitik und öffentliche Wirtschaft an der Ruhr-

Universität Bochum) 
 Prof. Dr. Felix Weinhardt (Professor für Volkswirtschaftslehre, insb. Public Economics an der 

Europa-Universität Viadrina Frankfurt/Oder) 
 Dr. Adrian Hille (Referent im  Berliner Bundeskanzleramt, Bereich Soziale Sicherung, Rente) 
 Lisa-Marie Kotthoff (Studentin im Masterstudiengang „International Economics“ an der 

Georg-August-Universität Göttingen). 
 

Nach akkreditierungsrelevanten Kriterien diskutierten sie gemeinsam mit professoralen und studen-
tischen Vertreter*innen des Fachbereichs den B.Sc. Volkswirtschaftslehre, den M.Sc. Economics und 
den M.Sc. Public Economics. Im Abschlussgespräch bestätigten dann die externen Expert*innen die 
Lehr- und Lernqualität der drei Studiengänge, die „viel mehr als nur VWL anbieten und großartige 
Wahlmodule sowie berufsvorbereitende Optionen integrieren“. Sie bewerteten die akademische 
Ausbildung als „überzeugend hochwertig mit moderner Einbettung von Praxisbezug und großer 
Flexibilität bei der Auswahl von Wahlveranstaltungen“ und dankten insbesondere den 
Studiengangstudierenden und studentischen Gremienmitgliedern für deren ehrliche, kritische und 
immer enthusiastische Diskussionsbeiträge. Die VWL-Koordinationen beschäftigen sich nun mit den 
Anregungen und nehmen nach zwölf Monaten Stellung hinsichtlich der Umsetzung.  
 
Alle Bachelor- und Masterstudiengänge des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft sind seit 2016 
erfolgreich akkreditiert. Absolvent*innen von akkreditierten Studiengängen haben oftmals Vorteile im 
Hinblick auf Stipendienvergabe, internationale Anerkennung, Berufstätigkeiten im Ausland sowie 
Karriere- und Gehaltsaussichten. 
 

Aus dem Institutsdirektorium 

Im Januar 2026 wurde der Institutsrat der WE 02 neu gewählt. Als professorale Vertreter wurden Britta 
Gehrke, Jan Marcus, Peter Mohr und Dieter Nautz gewählt; die Gruppe der akademischen 
Mitarbeiter*innen wird durch Cara Nadler vertreten, die Studierenden durch Jana Falk. In der 
konstituierenden Sitzung bestimmte der Institutsrat Jan Marcus zum Geschäftsführenden Direktor 
und Britta Gehrke zu seiner Stellvertreterin.
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Von WiWiss-Mentoring 

Auch in diesem Jahr sucht das Mentoring-Programm wieder 
40 hochmotivierte Mentor*innen, die Neustudierende der 
Betriebs- und Volkswirtschaftslehre beim Einstieg ins 
Studium begleiten möchten. Mentor*innen unterstützen 
Studienanfänge*rinnen dabei, sich an der FU Berlin 
zurechtzufinden, Kontakte zu knüpfen und erfolgreich ins 
Studium zu starten. Gleichzeitig bietet die Tätigkeit die 
Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen in Gruppenleitung, 
Kommunikation, Organisation und didaktischem Arbeiten 
zu sammeln. 

 

Interessierte Studierende reichen dafür einen ausgefüllten Bewerbungsbogen sowie einen aktuellen 
Lebenslauf per E-Mail ein. Nach Sichtung der Unterlagen werden ausgewählte Bewerber*innen zu 
einem kurzen Auswahlgespräch eingeladen, in dem Motivation, bisherige Erfahrungen und 
Erwartungen an die Tätigkeit besprochen werden. 

Ein zentraler Bestandteil des Programms ist die Mentoring-Ausbildung, die alle ausgewählten 
Mentorinnen vor Beginn ihrer Tätigkeit absolvieren. In der Ausbildung werden wichtige Grundlagen 
für die Leitung und Begleitung von Gruppen in Lehr-Lern-Kontexten vermittelt. Die Teilnehmenden 
setzen sich unter anderem mit ihrem Rollenverständnis als Mentorin auseinander, lernen 
psychologisch-pädagogische Modelle des Lehrens und Lernens kennen und erarbeiten Grundlagen 
der Kommunikation und Moderation. Darüber hinaus planen und simulieren sie erste Lehr- und 
Lerneinheiten, setzen sich mit aktivierenden Methoden auseinander und lernen, souverän mit 
Konflikten, Heterogenität und Herausforderungen in Gruppen umzugehen.  

Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr wieder mit Yannick Hagemeier zusammenarbeiten 
dürfen, der als externer Trainer unsere Mentoring-Ausbildung leitet und die angehenden Mentor*in-
nen mit seiner Expertise in der Leitung von Gruppen in Lehr-Lern-Kontexten begleitet. 

Erfahren Sie mehr zum Mentoring-Programm hier: https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-
lehre/mentoring/index.html.  

 

Aus der Bibliothek 

Mit einem neuen Schulungsformat hat die Bibliothek es sich zur Aufgabe gemacht, den Studierenden 
bei der Anwendung der KI beim wissenschaftlichen Arbeiten Orientierung zu geben und auf die 
Chancen und Grenzen des Einsatzes dieser Werkzeuge hinzuweisen. In dem neuen Schulungsangebot 
„Die besten KI-Tipps für die Abschlussarbeit“ wird den Studierenden vermittelt: 

1. welche KI-Tools bei der Literaturrecherche unterstützen können, 
2. was beim Zusammenfassen von Texten mit Hilfe von KI zu beachten ist, 
3. wie KI-Tools optimal beim Schreiben und bei der Textbearbeitung angewendet werden können, 
4. ob es KI-Tools gibt, die Ihnen das Zitieren erleichtern können, 

https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-lehre/mentoring/index.html
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/studium-lehre/mentoring/index.html
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5. was gutes Prompting ausmacht,  
6. wie sie verwendete KI korrekt dokumentieren und 
7. welche Grenzen und Risiken der Einsatz von KI birgt? 

Über den folgenden Link können sich Studierende und Interessierte zu unserem Kurs anmelden: 
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/bibliothek/04Kurse/Arbeiten-mit-KI/index.html#Anmeldung 

 
Die Lizenzen für die Forschungsdatenbanken (WRDS, Orbis, Compustat und BoardEx) laufen Ende 
des Jahres aus. Die Bibliothek unterstützt die Bemühungen des Fachbereichs zur Weiterfinanzierung.   
 

Eine neue Poster-Session im Hörsaaltrakt des Fachbereichs wird mit Beginn des Sommersemesters 
2026 eröffnet. Wissenschaftler*innen des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft informieren über ihre 
aktuellen Forschungsarbeiten. Folgende Wissenschaftler*innen stellen aktuell ihre Poster aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dr. C. Ambrosius (Lateinamerika-Institut) 
 Prof. P. Bach (Juniorprofessur Ökonometrie) 
 Prof. A. Kirsch (Professur für Gender, Governance und internationales Management) und 

Jun.-Prof. A. Grahn (FACTS) 
 Prof. S. Küster (FACTS) 
 Dr. D. Weckowska (Innovation Management) 
 Dr. G. Ziegler (Professur für Mikroökonomik) 
 Studierende des Seminars von Prof. B. Gehrke (Professur für Makroökonomik) 

 

 
Mit Beginn des Sommersemesters werden gebrauchte Lehrbücher monatlich 
zum Verkauf angeboten. Die Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen. 

 

 

 

  

https://www.wiwiss.fu-berlin.de/bibliothek/04Kurse/Arbeiten-mit-KI/index.html#Anmeldung
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/bibliothek/02literaturrecherche/Faktendatenbanken/WRDS/index.html
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Von fu:stat 

Die statistische Beratungseinheit der FU, fu:stat, hat im Wintersemester 2025/26 folgende Schulungen 
ausgerichtet: 

• Statistik-Grundlagen (02.03. – 04.03.2026 am FB WiWIss) 
• Python-Basics (09.03. – 10.03.2026   am FB WiWIss)  
• R-Grundlagen (11.03. – 12.03.2026 am FB WiWIss) 
• Visualization in R (13.03.2026 am FB WiWIss) 
• Introduction to Statistical Learning (16.03.2026 am FB WiWIss)  
• R-Grundlagen (03.12., 05.12., 17.12.2025 für das Deutsche Institut für Menschenrechte) 
• R-Grundlagen (24.03. – 25.03.2026 für das Robert Koch-Institut) 

 
Die Termine für die Schulungen am Fachbereich finden sich auf der Webseite https://www.stat.fu-
berlin.de/schulungen_neu/interne-start/index.html 

 
Erstes Treffen Fachbeirat fu:stat 
fu:stat lud zu Jahresbeginn zum ersten Mal zu einem Austausch im kleinen Kreis, um mit 
verschiedenen Interessensgruppen der FU über die Weiterentwicklung der statistischen Beratungs-
einheit zu sprechen. Der Fachbereich Wirtschaftswissenschaft war durch Philipp Bach und Daniel 
Fürstenau vertreten. Da das Treffen sehr positiv aufgenommen wurde, planen Felix Skarke 
(Geschäftsführer fu:stat) und Jan Marcus (Leiter fu:stat) diesen fachbereichsübergreifenden Austausch 
in regelmäßigen Abständen zu wiederholen, um das Angebot von fu:stat weiter ausbauen und 
universitätsweit noch stärker verankern zu können. 

 

Weitere Neuigkeiten 

Am 08. November 2025 ist Herr Prof. a.D. Dr. Klaus Hüfner im Alter von 86 Jahren verstorben. Prof. 
Hüfner hatte von April 1980 bis Januar 2002 die Professur für Volkswirtschaftslehre im Fachgebiet 
Volkswirtschaftspolitik inne und war weit über den Fachbereich hinaus bekannt für seine Forschung 
zu den Vereinten Nationen. 
 
Jan Marcus (Professur für Angewandte Statistik) ist Mitherausgeber des Journal of Comments and 
Replications in Economics (JCRE) geworden. Diese Open-Access-Zeitschrift widmet sich der Veröffent-
lichung von Kommentaren und Replikationsstudien zu bereits publizierten volkswirtschaftlichen 
Artikeln und schafft damit ein wichtiges Forum für wissenschaftlichen Austausch. Ziel ist es 
insbesondere, die Überprüfbarkeit, Robustheit und Generalisierbarkeit von Forschungsergebnissen zu 
stärken und so Transparenz und Glaubwürdigkeit in der Ökonomie zu fördern. 
 
Lukas Fink (Professur für Angewandte Statistik), Thomas Rieger (DIW & FU Berlin) und Maxi Schaller 
(DIW & FU Berlin) wurden im Januar 2026 in den Vorstand des Berliner Netzwerk Arbeitsmarkt-
forschung e.V. (BeNA) gewählt. Sie freuen sich darauf, die Zukunft von BeNA mitzugestalten, und 
haben bereits mit der Planung der diesjährigen Veranstaltungen begonnen. Weitere Informationen 
zu BeNA finden Sie hier. 

https://www.stat.fu-berlin.de/schulungen_neu/interne-start/index.html
https://www.stat.fu-berlin.de/schulungen_neu/interne-start/index.html
https://jcr-econ.org/about/editors/
https://jcr-econ.org/about/editors/
https://labor-research.net/
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Ergänzungen zur Betreuungsvereinbarung für Promovierende  
Am Fachbereich Wirtschaftswissenschaft wurden kürzlich Ergänzungen zur Betreuungsvereinbarung 
für Promovierende beschlossen. Diese betreffen insbesondere die verbindliche Angabe der 
institutionellen Zugehörigkeit in allen wissenschaftlichen und öffentlichen Kontexten, Empfehlungen 
zur Veröffentlichung von Working Papers im Falle kumulativer Dissertationen sowie Erwartungen an 
die aktive Teilnahme am wissenschaftlichen Austausch des Fachbereichs. Zudem wird vorgesehen, 
dass Promovierende während ihrer Promotionsphase auf den Webseiten des Fachbereichs als betreute 
Forschende sichtbar gemacht werden. 
 
Während seines Forschungssemesters war Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische 
Makroökonomie) für Forschungsaufenthalte an der Graduate School of Mathematics der Universität 
Tokio und am Center for Business Analytics der Universität Melbourne. Er war zu Gast bei der Japan 
Exchange Group, Inc. (JPX). 
 
Aysu Avci ist Doktorandin der Wirtschaftswissenschaft an der Universitat 
Pompeu Fabra, wo sie mit Prof. Dr. Libertad González zusammenarbeitet. 
Von Januar bis April 2026 war sie Gastwissen-schaftlerin an der Professur 
für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender an der FU. Ihre 
Forschungsschwerpunkte liegen in der angewandten Mikroökonomie 
und der experimentellen Ökonomie, mit besonderem Fokus auf Gender, 
Medien und politische Ökonomie. Kürzlich stellte sie ihre Arbeit beim 
„Workshop zu Geschlechterstereotypen in den Medien und Frauen in 
Führungs-positionen“ am DIW Berlin vor.  

 
 
Gastvortrag von Tugba Zeydanli, Zalando: Turning Data into Decisions 

Am 28. Januar 2026 erhielten Studierende der Freien Universität 
Berlin Einblicke, wie Wirtschaftswissenschaften und Data 
Science in der Praxis zusammenwirken. Tugba Zeydanli, Senior 
Data Scientist bei Zalando SE, sprach im Rahmen der 
Bachelorvorlesung „Data Science for Economists“ sowie 
eines WiWiss-Alumni-Career-Talks über ihren Berufsalltag, 
mögliche Karrierewege und die wichtigsten ökonometrisch- 
statistischen Kompetenzen für Data-Science-Tätigkeiten. Wir 
danken Frau Zeydanli für den inspirierenden Vortrag und den 
Studierenden für ihre rege Beteiligung, die zu einer lebhaften 
Diskussion beitrug. Moderiert wurde die Veranstaltung von 
Philipp Bach (Juniorprofessur für Ökonometrie). 
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Paula, L. F. de, Fritz, B. and Prates, D. (2026): Currency Hierarchy and Financial Globalisation: 
Implications for Peripheral Economies. Edward Elgar Publishing, UK 
 
Balleer, A., Gehrke, B., Taskin, A. (2025). Mindestlohn als Stresstest: Finanzielle Spielräume 
entscheiden über Beschäftigungseffekte. Wirtschaftsdienst 105.10 (2025): 758-762 
 
Geyer, J., Haan, P., Ursachen steigender Pflegeversicherungskosten und Wege zur Stabilisierung. 
Wirtschaftsdienst 106 (2026), 3, S. 150-154 
 
Geyer, J., Haan, P., Stabileres Rentensystem durch längere Erwerbstätigkeit: Verteilungswirkung 
beachten. Wirtschaftsdienst 106 (2026), 2, S. 85-89   
 
Bindler, A., Borlinghaus, M., Buslei, H., Geyer, J., Haan, P. (2025). Erwerbstätigkeit im Alter: bereits 
bedeutend – aber ausbaufähig. DIW Wochenbericht 48 / 2025 
 
Buslei, H., Geyer, J., Haan, P., Harder, L. (2025). Grundrentenberechtigte häufiger erwerbstätig als 
andere Rentner* innen. DIW Wochenbericht, 92(41), 647-656. 
 
Haan, P., Schmieder, J., Wnuk-Soares, I. Können ausländische Pflegekräfte Fachkräfteengpässe 
reduzieren? Erkenntnisse aus der Zuwanderung infolge der EU-Osterweiterung. Ifo-Schnelldienst 78 
(2025), 11, S. 19-23 
 
Steinhardt, M., Oft bleibt eine Person auf 120 Quadratmetern. taz, März 27, 2026 
 
 
 

Vorträge von Mitarbeiter*innen 
 

Andreas Asseyer (Juniorprofessur für Mikroökonomik). GSBE-ETBC Seminar, Maastricht University. 
13. November 2025. Information Design with Competing Receivers. 
 
Valerie Auer (Promotionskolleg EQUALFIN). 17th Interdisciplinary PhD Workshop: Perspectives on 
(Un-)Employment. 22.-23. Januar 2026, Institute for Employment Research, Nürnberg. When Doctors 
become Tour Guides - How Dollarization reshapes Labor Markets. 
 
Marc Bachmeier (Professur für Angewandte Statistik). CIDER-LERN Conference. 10. November 2025 
in Bamberg. The effect of foreign peers on the political orientation of domestic students. 
 
Natalia Danzer (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender). Universität Bayreuth, 
Research Seminar. November 2025 in Bayreuth. Gender Attitudes in Times of Economic Uncertainty. 

https://open-science-future.zbw.eu/wer-top-publizieren-will-kommt-an-open-science-nicht-vorbei/
https://www.e-elgar.com/shop/gbp/currency-hierarchy-and-financial-globalisation-9781035328826.html
https://www.e-elgar.com/shop/gbp/currency-hierarchy-and-financial-globalisation-9781035328826.html
https://www.wirtschaftsdienst.eu/autor/almut-balleer.html
https://www.wirtschaftsdienst.eu/autor/britta-gehrke.html
https://www.wirtschaftsdienst.eu/autor/ahmet-ali-taskin.html
https://www.wirtschaftsdienst.eu/inhalt/jahr/2025/heft/10/beitrag/mindestlohn-als-stresstest-finanzielle-spielraeume-entscheiden-ueber-beschaeftigungseffekte.html
https://www.wirtschaftsdienst.eu/inhalt/jahr/2025/heft/10/beitrag/mindestlohn-als-stresstest-finanzielle-spielraeume-entscheiden-ueber-beschaeftigungseffekte.html
https://www.wirtschaftsdienst.eu/inhalt/jahr/2026/heft/3/beitrag/ursachen-steigender-pflegeversicherungskosten-und-wege-zur-stabilisierung.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.988979.de/publikationen/wochenberichte/2025_48_1/erwerbstaetigkeit_im_alter__bereits_bedeutend_____aber_ausbaufaehig.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.988979.de/publikationen/wochenberichte/2025_48_1/erwerbstaetigkeit_im_alter__bereits_bedeutend_____aber_ausbaufaehig.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.981265.de/publikationen/wochenberichte/2025_41_1/grundrentenberechtigte_haeufiger_erwerbstaetig_als_andere_rentner_innen.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.981265.de/publikationen/wochenberichte/2025_41_1/grundrentenberechtigte_haeufiger_erwerbstaetig_als_andere_rentner_innen.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.987326.de/publikationen/sonstige_aufsaetze/2025_0011/koennen_auslaendische_p___egekraefte_fachkraefteengpaesse_re___kenntnisse_aus_der_zuwanderung_infolge_der_eu-osterweiterung.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.987326.de/publikationen/sonstige_aufsaetze/2025_0011/koennen_auslaendische_p___egekraefte_fachkraefteengpaesse_re___kenntnisse_aus_der_zuwanderung_infolge_der_eu-osterweiterung.html
https://taz.de/Oekonom-ueber-Wohnungsnot/!6166190/
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Natalia Danzer (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender). Universität Hamburg, 
Research Seminar. Januar 2026 in Hamburg. Gender Attitudes in Times of Economic Uncertainty. 
 
Natalia Danzer (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender). UCD Economics 
Seminars. 5. März 2026 in Dublin. Gender Identity, Norms and Happiness. 
 
Darius Deparade (Professur für Verhaltensökonomie, insb. Neuroökonomie). 7th Vienna Doctoral 
Consortium in Taxation, 16.–17. März 2025 in Sevilla, Dodging the Taxman: Incentivizing 
Whistleblowing and Corporate Tax Compliance. 
 
Darius Deparade (Professur für Verhaltensökonomie, insb. Neuroökonomie). Southern Europe 
Experimental Team's Meeting 2026, 12.–13. Oktober 2025 in Wien, Winter Blues vs. Summer Sunshine: 
A Study on Tax Compliance across Seasons. 
 
Britta Gehrke (Professur für Makroökonomik). Workshop at the Federal Ministry for Economic Affairs 
and Energy. 01. Oktober 2025 in Berlin. AI and the Labor Market. 
 
Britta Gehrke (Professur für Makroökonomik). DIW Berlin. 18. Dezember 2025 in Berlin. Labor 
mobility as a shock absorber: Evidence from a structural DSGE model of the US states (Discussion).  
 
Britta Gehrke (Professur für Makroökonomik). Internal workshop of the BMWE Women Economists 
Network. 10. Oktober 2025 in Berlin. Reduced labor market dynamism? Monetary Policy and the Ins 
and Outs of Firm Employment. 
 
Yue Louise Hu (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). Southern Economic 
Association 95th Annual Conference. 23. November 2025 in Tampa. Challenging Traditions: Growing 
Up in a Female Breadwinner Family and Its Impact on Gender Norms 
 
Lennart Jarmolinski (Professur für Verhaltensökonomie, insb. Neuroökonomie). PhD Winter School 
2026, 02.–06. März 2026 in Wien, Merit Meets Morale: How Inequality and Meritocratic Beliefs Shape 
Tax Morale. 
 
Lennart Jarmolinski (Professur für Verhaltensökonomie, insb. Neuroökonomie). Inaugural Workshop 
of the Standing Committe for Political Economy of the Verein für Socialpolitik, 26.–27. März 2026 in 
Berlin, Merit Meets Morale: How Inequality and Meritocratic Beliefs Shape Tax Morale. 
 
Piotr Paweł Larysz (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender). BeWell Meeting 
2026 on Happiness Research. 26.-27. Februar in Halle (Saale). Gender Identity, Norms and Happiness. 
 
Dieter Nautz (Professur für Ökonometrie). Western Economic Association International (WEAI). 1.-
4.4.2026 in Bangkok. Consumer Misperseptions of Inflation in the Euro Area. 
 
Aleksey Oshchepkov (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender). 11th Life in 
Kyrgyzstan Conference, Oktober 2025 in Bishkek. The impact of Emigration on Native Population: 
Evidence from the Influx of Ukrainian Refugees to Russia in 2014. 
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Aleksey Oshchepkov (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender). Freie Universität 
Berlin, Vorlesungsreihe: "Mobility and Order: Models, Actors and Contestations in Eurasia", Januar 
2026 in Berlin. Changes in Migration Patterns in the Post-Soviet Space after 02.2022 
 
Anja Prummer (Professur für Mikroökonomie). Monash Business School. 13. November 2025 in 
Melbourne. Divisive by Design: Shaping Values in Optimal Mechanisms 
 
Anja Prummer (Professur für Mikroökonomie). School of Economics, University of New South Wales. 
14. November 2025 in Sydney. Divisive by Design: Shaping Values in Optimal Mechanisms 
 
Anja Prummer (Professur für Mikroökonomie). Australian Political Economy Workshop, University of 
New South Wales. 18. November 2025 in Sydney. An Organisational Theory of Unionisation  
 
Anja Prummer (Professur für Mikroökonomie). Microeconomics Research Seminar, Universität  
Hamburg. 15. Januar 2026 in Hamburg. Divisive by Design: Shaping Values in Optimal Mechanisms 
 
Anja Prummer (Professur für Mikroökonomie). Organizational and Political Economics Conference. 
6. März 2026 in Snowbird, Utah. An Organisational Theory of Unionisation 
 
Freya Rubel (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). Southern Economic 
Association 95th Annual Conference. 23. November 2025 in Tampa. The Dust Bowl Generation: New 
Evidence on the Impact of Childhood Drought Exposure 
 
Victor Rudakov (Professur für Angewandte Statistik). Lisbon Economics and Statistics of Education 
(LESE) Conference. 22. Januar 2026 in Lissabon. The Impact of a School Entry Cut-off Reform on Early 
School Outcomes 
 
Victor Rudakov (Professur für Angewandte Statistik). Berlin Network of Labour Economists (BENA) 
Winter Workshop. 12. Dezember 2025 in Berlin. The Impact of the School Enrollment Cut-off Reform 
on Late Enrollment and Grade Repetition among Pupils in Germany. 
 
Victor Rudakov (Professur für Angewandte Statistik). CIDER-LERN Conference. 10. November 2025 in 
Bamberg. Student employment across Europe and subsequent labour market outcomes. 
 
Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft). Kommission zur Sozialstaatsreform. 
5. Oktober 2025 in Berlin. Einheitliche bedarfsorientierte Grundsicherung 
 
Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft). Sozialpolitischer Ausschuss des 
Vereins für Socialpolitik, 17. Oktober 2025 in Berlin. Reform der Grundsicherung: Die Vorschläge des 
Wissenschaftlichen Beirats beim BMF – und darüber hinaus 
 
Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft). Landesarbeitsgemeinschaft der 
Jobcenter in Rheinland-Pfalz, 13. November 2025 in Bad Kreuznach. Die Zukunft des Sozialstaates: Für 
eine Neuausrichtung der Grundsicherung 
 
Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft). vbw Veranstaltung zu: Neue 
Grundsicherung – erste Schritte zur Sozialstaatsreform, 19. Januar 2026 in München. Neue 
Grundsicherung aus arbeitsmarktökonomischer Perspektive 
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Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft). PhD short course, Umeå University, 
28.–29. Januar 2026 in Umeå. Behavioral Public Economics 
 
Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft). PhD short course, FU-WWU 
Winterschool, 2. –3. März 2026 in Wien. Behavioral Public Economics 
 
Max Steinhardt (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas).  Economics and 
Politics of Irregular Migration Workshop, HWWI. 10. Oktober 2026 in Hamburg. Measuring Migration 
Flows: From Stocks to Flows – Evidence for the Climate-Migration-Nexus 
 
Max Steinhardt (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). Wohnungs-
politische Fachkonferenz der Friedrich-Ebert-Stiftung in Kooperation mit der Hans-Böckler-Stiftung. 
3. November 2026 in Berlin. Wohnraummangel in Deutschland: Soziale und ökonomische 
Einflussfaktoren und Folgen von Overcrowding 
 
Max Steinhardt (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). Southern Economic 
Association 95th Annual Conference. 14. November 2025 in Tampa. The Impact of Childhood Inter-
Ethnic Contact on Managers 
 
Max Steinhardt (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). Paris Sorbonne 
Development, Globalisation, Labour and Public Policies Seminar. 15. Dezember 2025 in Paris. The 
Impact of Childhood Inter-Ethnic Contact on Managers' Hiring Decisions 
 
Max Steinhardt (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). UC3M Economic 
History Seminar. 19. Februar 2026 in Madrid. Environmental Shocks and Marriage Formation: 
Evidence from the Dust Bowl 
 
Nicolas Syrichas (Professur für Makroökonomik). Econometric Society European Winter Meeting 
(EWMES 2025). 7.–9. Dezember 2025 in Nicosia, Zypern. Geography and Intergenerational Mobility in 
Developing Countries 
 
Nicolas Syrichas (Professur für Makroökonomik). Asia Meeting of the Econometric Society (AMES-
CSW 2026), 23.–25. Januar 2026 in Abu Dhabi. Geography and Intergenerational Mobility in 
Developing Countries 
 
Ahmet Ali Taskin (Professur für Makroökonomik). Workshop in Empirical Macroeconomics Business 
Cycles in Times of Fragmentation and Uncertainty. 26–27. März 2026 in Innsbruck. Reduced Labor 
Market Dynamism? Monetary Policy and the Ins and Outs of Firm Employment. 
 
Simon Voß (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). North American Meeting 
of the Urban Economic Association. 4. Oktober 2026 in Montreal. Do Homeless Shelters Increase Local 
Crime? Evidence from Los Angeles. 
 
Simon Voß (Professur für Wirtschaftspolitik und -geschichte Nordamerikas). Southern Economic 
Association 95th Annual Conference. 23. November 2025 in Tampa. Do Homeless Shelters Increase 
Local Crime? Evidence from Los Angeles. 
 



  

24 
 

Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische Makroökonomie). Seminar on Probability and 
Statistics, University of Tokyo. 12. November 2025 in Toky0. Rank test for time-varying covariance 
matrices observed under noise. 
 
Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische Makroökonomie). Econometrics Workshop, Keio 
University. 18. November 2025 in Toky0. The impact of dynamic circuit breakers on price discovery in 
financial markets. 
 
Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische Makroökonomie). ASBA + ECON Seminar, 
Macquarie University. 23. Februar 2026 in Sydney. The impact of dynamic circuit breakers on price 
discovery in financial markets. 
 
Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische Makroökonomie). Econometrics Seminar, 
University of Sydney. 25. Februar 2026 in Sydney. Rank test for time-varying covariance matrices 
observed under noise. 
 
Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische Makroökonomie). Faculty Guest Seminar, 
University of Melbourne. 03. März 2026 in Melbourne. Breaking news. 
 
Lars Winkelmann (Juniorprofessur für Empirische Makroökonomie). Econometrics and Business 
Statistics Seminar, Monash University. 6. März 2026 in Melbourne. Rank test for time-varying 
covariance matrices observed under noise. 
 
Gabriel Ziegler (Professur für Mikroökonomie). University of Reading. 18. Februar 2026 in Reading. 
Reasoning about Bounded Reasoning. 
 
Gabriel Ziegler (Professur für Mikroökonomie). Roy Seminar at the Paris School of Economics. 23. 
März 2026 in Paris. Reasoning about Bounded Reasoning. 
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Vorschau 

Gastprofessor*innen und –Wissenschaftler*innen im Sommersemester 2026  
 

Blanca Lozano Navarro, Doktorandin der Universidad Granada, Spanien, ist vom 01.03.2026-
30.06.2026 im Rahmen des ERASMUS+ Programms an der Professur für Öffentliche Finanzen von 
Giacomo Corneo. 
 
 

Rajesh Palia kam Anfang April 2026 im Rahmen des 
Direktaustauschprogramms mit Partnerhochschulen an die Freie 
Universität Berlin und wird von Philipp Bach (Juniorprofessur für 
Ökonometrie) betreut. Derzeit promoviert er in Wirtschafts-
wissenschaft an der University of Hyderabad und war zuvor als 
Berater an der Indian School of Business tätig. Seine 
Forschungsschwerpunkte liegen in den Bereichen Stadt- und 
Gesundheitsökonomie, wobei er vor allem auf Panel-Datenanalysen 
zurückgreift. 

Sein Aufenthalt ist Teil der Kooperation zwischen der University of Hyderabad und der Freien 
Universität Berlin, mit dem Ziel, die akademische Zusammenarbeit zwischen den beiden Institutionen 
zu stärken. Während seines Aufenthalts freut er sich darauf, an Forschungsprojekten mitzuarbeiten 
und Ideen auszutauschen, insbesondere zur Anwendung von Maschinellem Lernen auf 
politikrelevante wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen. 

 
 

Research Seminar in Economics  
 
Das Research Seminar in Economics findet donnerstags von 12.15 bis 13.30 Uhr im Kaminzimmer 
(Boltzmannstraße 20) statt. 
 
23.04.2026  Pieter Bakx (Erasmus University Rotterdam) 
30.04.2026  Rudi Bachmann (University of Michigan) 
07.05.2026  Sylvia Klosin (University of California Davis)  
21.05.2026  Celine Poilly (Aix-Marseille) 
28.05.2026  Miguel Alquézar-Yus (Cunef Universidad) 
11.06.2026  Andreas Knabe (Universität Magdeburg) 
02.07.2026  Jörg Ankel-Peters (RWI Essen) 
09.07.2026  Alfred Guender (University of Canterbury) 
16.07.2026  Kamila Cygan-Rehm (Technische Universität Dresden) 
 

 

  

https://www.wiwiss.fu-berlin.de/forschung/veranstaltungen/rse/index.html
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fu:stat  
 
Die Schulungstermine für das Sommersemester 2026 stehen fest: 
 
• Statistik-Kompakt, 11.06.2026   
• Statistik-Grundlagen, 03.08. - 05.08.2026  
• Python-Basics, 10.08. - 11.08.2026 
• R-Grundlagen, 12.08. - 13.08.2026 
• Introduction to Statistical Learning, 18.08.2026  
• Generative Künstliche Intelligenz, 19.08.2026 
 
Anmeldungen sind über die Webseite möglich:  
https://www.stat.fu-berlin.de/schulungen_neu/interne-start/index.html 
 
 
 
Weitere Termine 
 

Social Science Research Colloquium 
Organisatoren: Max Steinhardt und Sebastian Kohl  
Donnerstags 16-18 Uhr, John-F.-Kennedy-Institut, Lansstraße 7-9, Raum 201 
 
23.04.2026 Taylan Alpkaya (Universität Mannheim)  
07.05.2026 Sven Hartmann (Universität Trier) 
21.05.2026 Robin Huguenot-Noël (FU Berlin) 
28.05.2026 Nora Waitkus (Universität Heidelberg) 
04.06.2026 Isabela Mares (Yale University) 
11.06.2026 Olivier Jacques (Université de Montréal) 
18.06.2026 Julia Zimmermann (Universidad Carlos III de Madrid) 
24.06.2026 Shay O’Brien (MIT) 
02.07.2026 Freya Rubel (FU Berlin) 
09.07.2026 Simon Voß (FU Berlin) 
 

Die Juniorprofessur für Ökonometrie von Philipp Bach lädt am 8. Mai 2026 interessierte 
Forscher*innen (aller Karrierestufen) zu einem Workshop über kausale ML-Panelmethoden mit 
Anwendungen in der Klimawirtschaft ein. Der Workshop wird gemeinsam mit dem PIK veranstaltet 
und findet auf dem PIK-Campus in Schöneberg statt. Die Keynote hält Sylvia Klosin (UC Davis), die 
sich auf moderne ML-basierte Methoden für Paneldaten spezialisiert hat. 
 

Das Berlin Applied Micro Lunch (BAML), das im Rahmen der von der DFG geförderten 
Forschungsgruppe “Transformations in the Labor Market”, organisiert wird, wird während des 
gesamten Sommersemesters fortgesetzt. Die wöchentliche Seminarreihe am DIW Berlin bietet vom 
13. April bis zum 13. Juli 2026, montags von 13:00 bis 13:45 Uhr einen kollegialen und informellen 
Rahmen, um Forschungsergebnisse aus der Anfangsphase vorzustellen und konstruktiv zu 
diskutieren. Forscher, die an einer Präsentation interessiert sind, können sich gerne an Mia Teschner-
Hofmann (mteschner@diw.de) oder Lukas Harder (lukas.harder@fu-berlin.de) wenden. 

https://www.stat.fu-berlin.de/schulungen_neu/interne-start/index.html
https://www.jfki.fu-berlin.de/research/colloquia/SSRC_neu/index.html
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/fachbereich/vwl/bach/news/News/Workshop-on-Causal-ML-for-Panel-Data-with-Applications-in-Climate-Economics.html
https://www.wiwiss.fu-berlin.de/fachbereich/vwl/bach/news/News/Workshop-on-Causal-ML-for-Panel-Data-with-Applications-in-Climate-Economics.html
https://sites.google.com/view/berlinappliedmicrolunch/baml-2025
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Die 16. Internationale German Socio-Economic Panel User Conference (SOEP2026) findet am 8. und 
9. Juli 2026 auf dem Quadriga Campus in Berlin statt und wird von Carsten Schröder (S-Professur für 
Finanzwissenschaft und Sozialpolitik) mitorganisiert. Natalia Danzer (Professur für Empirische 
Wirtschaftsforschung und Gender) und Jan Marcus (Professur für Angewandte Statistik) sind ebenfalls 
im Scientific Committee dieser Konferenz. 
 
Darüber hinaus organisiert Carsten Schröder (S-Professur für Finanzwissenschaft und Sozialpolitik) 
die 22. Jahrestagung des Arbeitskreises Empirische Personal- und Organisationsforschung unter dem 
Titel „Firms, Workers, and Households in Times of Crisis and Digital Transformation“, die am 26. und 
27. November 2026 am DIW Berlin in Berlin stattfindet.  
 
Natalia Danzer (Professur für Empirische Wirtschaftsforschung und Gender) verbringt im 
Sommersemester 2026 ihr Forschungssemester am University College Dublin (UCD). 
 
Alexander Kriwoluzky (S-Professur für Empirische Makroökonomie und Finanz- und Geldpolitik) ist 
im Sommersemester 2026 im Forschungssemester. 
 
Ronnie Schöb (Professur für Internationale Finanzwissenschaft) wird auf der Langen Nacht der 
Wissenschaften am 6. Juni 2026 wieder mit einem Vortrag zum Bedingungslosen Grundeinkommen 
vertreten sein. 
 
Peter Mohr (Professur für Verhaltensökonomie, insb. Neuroökonomie) wird auf der Langen Nacht der 
Wissenschaften einen interaktiven Vortrag zum Thema „Wie treffen wir Entscheidungen“ halten. 
 
 

https://www.diw.de/en/diw_01.c.982228.en/events/soep_2026_____16th_international_german_socio-economic_panel_user_conference.html
https://www.diw.de/en/diw_01.c.1005030.en/events/firms__workers__and_households_in_times_of_crisis_and_digital_transformation.html
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